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Thema: Markt, Nachfrage und Ausblick 

Input von: Marin Dujmovic, Chief Sales Officer, Endrich Bauelemente Vertriebs 
GmbH 

 
Ausblick 2026: Welche Entwicklungen sehen Sie für 2026? Welche Branchenziehen an, 
welche kühlen ab? 

Für das Geschäftsjahr 2026 gehen wir insgesamt von einer Stabilisierung der Marktlage sowie 
von einem moderaten Wachstum aus. Diese Einschätzung stützt sich auf mehrere strukturelle, 
und technologische Treiber, die sich bereits heute klar abzeichnen und mittelfristig weiter an 
Dynamik gewinnen dürften. 

An erster Stelle sehen wir einen deutlich steigenden Bedarf im KI-Umfeld. Die Nachfrage nach 
spezialisierten Halbleitern, Edge-AI-Lösungen, Kamerasystemen und leistungsfähigen 
Embedded-Plattformen entwickelt sich mit hoher Dynamik. Als Distributor haben wir uns hier 
gezielt positioniert und verfügen über ein eng abgestimmtes Ökosystem aus Technologien und 
Herstellern, welche es uns ermöglicht, unseren Kunden nicht nur einzelne Komponenten, 
sondern ganzheitliche, leistungsfähige Lösungen anzubieten. 

Direkt daran anknüpfend erwarten wir eine zunehmende Nachfrage im Automotive-Sektor. Die 
fortschreitende Elektrifizierung, neue E/E-Architekturen sowie steigende Anforderungen an 
Sensorik, Leistungselektronik und Connectivity sorgen hier für nachhaltige Impulse entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette. 

Auch die Bauwirtschaft dürfte wieder stärker anziehen, insbesondere im Kontext 
energieeffizienter Gebäude, Sanierungen und intelligenter Gebäudetechnik. Diese 
Entwicklung wird zusätzlich durch regulatorische Anforderungen und den steigenden Bedarf 
an nachhaltigen Lösungen unterstützt. 

Übergreifend sehen wir zudem, dass sich unsere Rolle als Distributor weiterentwickelt. Neben 
dem klassischen Komponentenvertrieb – der auch künftig ein zentraler Bestandteil unseres 
Geschäfts bleiben wird – positionieren wir uns zunehmend als Anbieter von System- und IoT-
Lösungen. Dabei profitieren wir auch von den Kompetenzen innerhalb unserer Firmengruppe, 
insbesondere durch unsere eigene R&D-Gesellschaft, die kundenspezifische Systemlösungen 
entwickelt und damit die Brücke zwischen Komponenten und Anwendung schließt. Dass dieser 
Ansatz den Bedarf des Marktes trifft, hat nicht zuletzt unser Auftritt auf der Embedded World 
gezeigt, der von intensivem und durchweg positivem Austausch mit Kunden und Lieferanten 
geprägt war. 



Mit Blick auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung erwarten wir, dass sich bei einer 
verbesserten Konjunkturlage auch die Investitionsbereitschaft der Unternehmen wieder 
erhöht, insbesondere im Bereich Anlagen und Ausrüstungen. Davon könnte vor allem der 
Maschinen- und Anlagenbau profitieren, der zuletzt von Zurückhaltung geprägt war. 
Gleichzeitig bleibt das geopolitische Umfeld ein Unsicherheitsfaktor – insbesondere der 
aktuelle Konflikt im Nahen Osten könnte das Geschäftsklima nachhaltig eintrüben, was wir 
jedoch nicht erwarten und hoffen. 

 

Allokation: Wird Allokation aufgrund des explodierenden KI-Marktes in US wieder ein 
Thema? In welchen Produktklassen besonders? Was erwarten Sie für Auswirkungen 
auf den Europäischen Elektronikmarkt? 

Im Hinblick auf mögliche Verknappungen sehen wir derzeit noch keine schwerwiegenden 
Einschränkungen oder Allokationssituationen bei unseren strategisch relevanten Herstellern. 
Dennoch beobachten wir die Entwicklung von Lieferketten, Produktionskapazitäten und 
Nachfrageverläufen weiterhin sehr genau, um frühzeitig auf Veränderungen reagieren zu 
können. 

 

Gegenmaßnahmen: Welche Tools & Maßnahmen empfehlen & bieten Sie Ihren Kunden, 
um bei Verknappungen rechtzeitig zu reagieren und flexibel zu bleiben? 

Zur Absicherung der Lieferfähigkeit und zur Erhöhung der Planungssicherheit setzen wir auf 
eine enge Zusammenarbeit mit Kunden und Lieferanten auf Basis belastbarer Forecasts. 
Ergänzend dazu passen wir Wiederbeschaffungszeiten frühzeitig an sich verändernde 
Marktbedingungen an und setzen auf eine strategisch ausgerichtete Lagerhaltung – sowohl 
direkt beim Kunden als auch im Rahmen unserer Supply-Chain- und Logistiklösungen. Gerade 
in einem zunehmend volatilen Marktumfeld sind Verlässlichkeit und Kontinuität entscheidende 
Faktoren. Dass wir hier seit Jahrzehnten ein stabiler Partner sind, unterstreichen wir nicht 
zuletzt durch unser 50-jähriges Firmenjubiläum in diesem Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


